
24

Brugg-Windisch Mittwoch, 1. November 2023

UmbruchbeiHausensVerwaltung
Leiter DanielMeyer fällt wegen eines schwerenUnfalls aus und eineMitarbeiterin hat gekündigt. Zudemgibt es eine Reorganisation.

Deborah Bläuer

Hausen kommt nicht zur Ruhe.
So ist mit dem Campus Reich-
hold,woaufder Industriebrache
zwischen Hausen und Lupfig
ein Werkplatz mit bis zu 1400
Arbeitsplätzen entstehen soll,
ein echtesGrossprojekt amLau-
fen. In finanzieller Hinsicht
musste 2021 der Regierungsrat
einMachtwort sprechen, da die
StimmbevölkerungeineSteuer-
fusserhöhung zweimal ablehn-
te. Zwei Jahre später folgte eine
weitereErhöhungum5Prozent
auf 110 Prozent, dennoch wird
fürsBudget 2024mit einemMi-
nus von rund 70000 Franken
gerechnet. Zudem hatten die
Hausenerinnen und Hausener
vor wenigen Jahren den Ge-
meinderat fürdieneueAmtspe-
riode komplett ausgewechselt.

Nungibt es auchbeiderVer-
waltung einen Umbruch. Wie
Hausen in einer Mitteilung
schreibt, wurde die Gemeinde-
schreiberin-StellvertreterinMi-
chèle Boutellier Ende Juni zum
zweitenMalMutter. Inzwischen
habe sie ihre Anstellung bei der
Gemeindegekündigtundwerde
nach ihremMutterschaftsurlaub
im Januar 2024 nicht mehr zu-

rückkehren.«Siewirddanneine
Anstellung bei einer anderen
aargauischenGemeindeverwal-
tung mit einem kleineren Pen-
sum und kürzerem Arbeitsweg
antreten.»Wie es im Schreiben
weiterheisst, erlittVerwaltungs-
leiter und Leiter Finanzen
Daniel Meyer Anfang Oktober
in den Ferien einen schweren
Unfall undwird bis aufweiteres
nichtmehr fürdieGemeinde tä-
tig sein können. «Chantal Eich-
holzer, die Gemeindeschreibe-
rin und bisherige Verwaltungs-
leiterin-Stellvertreterin,wirdad
interim die Aufgaben der Ver-
waltungsleitungübernehmen.»

Gleichzeitig wird Noemi
Leubin als Stellvertreterin des
Leiters Finanzen für finanzielle
Angelegenheiten zuständig
sein. Zusätzlich unterstützen
externe Fachkräfte die Finanz-
verwaltung, damit auch die
Leitungsaufgaben in diesem
Bereich sichergestellt sind.

BereichKanzleiundSoziales
wirdweiterentwickelt
Unabhängig von diesen perso-
nellen Änderungen habe man
im ersten Halbjahr 2023 eine
Organisationsanalyse durchge-
führt, schreibtHausen. «Inzwi-

schen konnte der Analysepro-
zess abgeschlossenwerdenund
als Ergebnis wurden konkrete
Handlungsempfehlungen prä-
sentiert, wie die mittel- und
langfristige Sicherung der Per-
sonalressourcen sowie die Effi-

zienz und Qualität der Verwal-
tungsleistungen gewährleistet
werden können.» In einem
nächsten Schritt werde nun die
Umsetzung von drei priorisier-
ten Massnahmen in Angriff
genommen.Künftig soll dieGe-

meindeverwaltung nicht mehr
wie bisher in einem Verwal-
tungsleitermodell geführt wer-
den, sondern durch eine Ge-
schäftsleitung.Ausserdemwird
derBereichKanzlei undSoziales
weiterentwickelt. Weiter heisst

es in der Mitteilung: «Im Be-
reich Schule sind als Folge der
neuen Führungsstrukturen an
den Aargauer Volksschulen
Nachjustierungen inderSchnitt-
stelle zwischen Schule und
Gemeindeverwaltung nötig.»

Bevölkerungsoll laufend
informiertwerden
Für die Umsetzung obenge-
nannter Massnahmen hat die
Exekutive einen Projektaus-
schuss eingesetzt, in dem Ver-
tretungen aus Schule, Verwal-
tung und Gemeinderat mitar-
beiten. Dieser werde durch die
Firma AWB Comunova AG
begleitet, schreibt die Gemein-
de und fügt an: «Ein grosser
Stellenwert wird dem Mitein-
bezug der Mitarbeitenden ein-
geräumt.»

ManwerdedieBevölkerung
laufendüberdenFortschritt der
Arbeiten,diebisEnde Juni 2024
abgeschlossen sein sollen, infor-
mieren.DieGemeindebedankt
sich für das Verständnis der Be-
völkerung«indieser herausfor-
dernden Zeit» und versichert,
«dass dieVerwaltungweiterhin
bestrebt ist, einen reibungslosen
Ablauf der Gemeindegeschäfte
sicherzustellen».

Bei der Gemeindeverwaltung Hausen gibt es eine Rochade. Bild: Sandra Ardizzone
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RideforGoodfürdieStiftungKinderheim
DieStiftung, zuwelcherdasKin-
derheimBrugg,derStiftOlsberg
undFamilynetworkgehört, hat-
te die grosseEhre, dass derVer-
einRide forGood fürdieKinder
und JugendlicheneineAusfahrt
macht.Ride forGood ist einVer-
ein, welcher Ausfahrten für
Menschen in schwierigen Le-
benssituationenorganisiert.Am
Sonntagmorgen machten sich
über 120FahrzeugeaufdenWeg
zumStiftOlsberg.Vonhier star-
tete der Corso. Die Kinder, Ju-
gendlichenundMitarbeitenden
vomKinderheimBrugg sindmit
dem Car angereist. Man hörte
Motorengeräusche von Bikes,
Trikes, Seitenwagen, US Cars,
Oldtimern und Sportautos.

Die Kinder und Jugendli-
chenkonnteneskaumerwarten,
in die Fahrzeuge zu steigen und
loszufahren. Doch zuerst wur-
den alle mit einemGipfeli, Kafi
oder Orangensaft gestärkt. Der
Präsident und Roadcaptain Ri-
chardLandert besprachdieDe-
tails. Danach konnte es losge-
hen. Die Kinder und Jugendli-
chen wurden ausgerüstet mit
einem Helm oder Autositz und
danach auf die Fahrzeuge ver-

teilt. Die erste, zweistündige,
Fahrt führte von Olsberg nach
Füllinsdorf, Bienenberg, See-
wen über den Passwang nach
Ramiswil, Buckten und über
LäufelfingenaufdenDietisberg.
DieEinfahrt aufdemDietisberg
war unbeschreiblich, es wurde
gewinkt und alle waren glück-
lich und zufrieden.

Danach durften sich alle
Mitfahrenden,wennsiewollten,
ein neues Fahrzeug aussuchen.

Dieses Mal führte die Route
über Kilchberg, Gelterkinden,
Maisprach über Magden nach
Olsberg.Alle sindheil angekom-
menundwurdenmit einer asia-
tischenReispfannebelohnt.Die
Kinder und Jugendlichen beka-
men noch ein tolles Geschenk
von Ride for Good. Es war ein
unvergesslicher undwunderba-
rer Tag.

Ramona Arnold

Somachen
Sie mit

Auf www.aargauerzeitung.ch
können Sie Beiträge aus Ihrer
Gemeinde veröffentlichen. Dort
können Sie auch Gratulationen
aufgeben.
Bei Fragen erreichen Sie das
Meine-Gemeinde-Team unter
058 200 58 50 oder
meinegemeinde@chmedia.ch.

Meine
Gemeinde

Brugg

SeniorenratgeniesstFührung
imHauptbahnhofZürich
Eine Gruppe des Seniorenrats
Stadt Brugg fuhr zur Führung in
den HB Zürich. Im Untergrund
begrüsste Urs Hagmann die
Gruppe und stellte den Bahnhof
im Video vor. Danach führte der
Weg über Rolltreppen und Lifte,
die Passagiergänge, verwinkelte
KorridoreundriesigeLagerhallen
durchdiefünfstöckigenUnterge-
schosse. Ein Labyrinth. Danach
ging es durch fast unsichtbare
ToreindieTiefe.Lüftungszentra-
le,AnlieferungsrampenfürLKW,
Lagerhallen,ParkplätzefürMon-
teure, Polizei- undRettungsfahr-
zeugeundsogardie«hauseigene
Entsorgungsstelle» wurden ge-
zeigt. Nach dem fast zweistündi-

genRundgangwurdedieGruppe
vomTageslichtbegrüsstundver-
abschiedetesichvompensionier-
ten SBB-Mitarbeiter. Ein Kaffee
undeinStückKuchenimCafédes
Landesmuseums rundeten den
Nachmittag ab.DieRastwar nur
kurz, denn neben dem Landes-
museum wurde die Gruppe von
einemLimmatschifferwartet.Die
RundfahrtaufdemunterstenTeil
des Zürichsees zum Zürichhorn
endetenacheinerStundewieder
beimLandesmuseum.DerInter-
regio-Zugbrachtediegutgelaun-
ten Teilnehmenden zurück nach
Brugg.

Urs Vogel
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Lewa-Herbst-VerkaufsstandaufdemBruggerNeumarkt
DieSchweizerBauernverbände
prognostizieren für 2023 eine
leicht unterdurchschnittliche
Ernte, dies trotz extremer Wet-
terbedingungen,dieauchdieses
Jahr nicht zu übersehen waren.
Aber was ist das im Vergleich

mit den Hungergebieten unse-
res Planeten? Monika Villiger
berichtet: «Es ist sehr trocken in
Lewa (Kenia), einmal mehr
warten alle auf Regen. Hoffen
wir, dennderHunger ist überall,
und sie haben kein Geld mehr

für Samenoder Setzlinge.»Mit-
glieder des Vereins «Freunde
Lewas in der Schweiz» verkauf-
ten zusammen mit Monika Vil-
liger afrikanisches Kunsthand-
werk und den Lewa-Kalender
2024aufdemNeumarktplatz in

Brugg. Sie sind dankbar für die
erlebte Solidarität. Der Erlös
geht an die vom Verein unter-
stützte Arbeit in der Klinik in
Lewa, Kenia.

Ueli Käser

Der Verein Ride for Good lud zur besonderen Ausfahrt. Bild: zvg

Spannende Informationen im Hauptbahnhof Zürich. Bild: zvg

Der Erlös aus dem Verkauf geht an die Klinik in Lewa. Bild: zvg
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